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Sikizzen Katechese dem Katechismus der Katholischen Religion Lehrstücken.
Von Lentner Sınghofer Hofstaetter. U, 3606 1en 1961 Verlag Herder.
Halbleinen DM/sfr

Im Vorwort spricht der Herausgeber der Skizzen, Dr Lentner, über den Inhalt des Lehr
stückkatechıismus und dıe Teile der einzelnen Lehrstücke un!‘ -  ber den Zweck dieser Skizzen.
EKs handelt S1C. nıcht e1n Handbuch ZAL. Katechismus dieses würde nıcht 1U 1nN€e ausSC-
dehnte Vorarbeıt, sondern auch Jangjährige Beschäftigung mıt dem Lehrstückkatechismus
erfordern Die beiden Verfasser der Skizzen, Singhofer und Hofstaetter, unterrichten jahrelang
und 111 kann oOrWeS SCH aben gut unterrichtet

Jede Skizze 1ST. 106 Lehreinheit. An deren Spitze stehen Vorbemerkungen, die dem Kate-
cheten reiche Anregungen geben dem folgt Stundenbild die Mitteilung der Lehreinheit des
Lehrzieles und (Üebet bzZzw Lied Zwei Gebete un!: Zeilen scheinen Z lang

C111 (Lehrstück und 834) Die ‚We61 verwendeten Psalmen sind zZu schwierig und zZuU Jang
(Psalmteile s dem Psalm un 148 Lehrstück und 9) Dem Gebete folgt die Anknüpfung,
diıe Darbietung, die 1LLINETr VO.  - der Biıbel ausgeht und die Erklärung, die dem Katecheten wert-
volle Hiılfe bıetet cdıe ehre des Glaubens dem Kınde verständlich machen und Leben

Glauben anzuleiten ute Vergleiche dem Leben machen die Wahrheiten anschaulich
die Kinder werden ıtarbeıit Tafelbilder fand ich auf Seıite 61 235 und 267
Die "Fuchtafel wıird empfohlen Literaturhinweise N Weıterbildung Den Schluß
bılden dıie Auswertung und entweder Gebet der Lied Diese Katechesen haben nıcht für
die Verwendung mıt dem angegebenen Lehrstückkatechismus Bedeutung. Jedem Katecheten,
ob Priester der L  ale, ob ıJUN$ der alt, werden diese S kizzen viele wertvolle Anregungen geben.

E St. Florian Dr. Josef Hollnsteiner
Das Volk lernt die Messe verstehen und lieben. Herausgegeben un!: bearbeitet VO: der Ver1-

tas-Arbeitsgemeinschaft für Meßerziehung unter der Leıtung VO Monsignore Josef Huber. (24.)
Wien-Linz 1960 Verlag Veritas Broschiert

Katechesen und Ansprachen Herz-Jesu-Messe. Von Karl Kammelberger. (Heft
der Reihe „Liturgie un! Katechese“ herausgegeben VO.  - der „Arbeıtsgemeinschaft für MeDß-
erziehung‘”.) (80. Linz-Wien, Verlag Veritas. Broschiert

erste Broschüre gibt Anleitung, die heilige Messe der Hand des Meßbuches
als „Leben Jesu verstehen, als Lebensschule S schätzen

In der Kınführung zZweıten Schrift heißt unter uınkt „Was wWaTre, wWenn gelänge,
nach Art der Herz-Jesu-Katechesen den esamten relig1ös-sıttlichen KErziehungs- und Bildungs-
stoff engstem Anschluß die Liturgie des Kirchenjahres darzustellen ? Der Seelsorger hätte
nıcht mehr hıs verschiedene Themen vorzubereiten pPro Woche un! darzubieten, sondern
€e1ıs ec1n großes Sonntag-Wochenthema” (S 2) Hier möchte iıch darauf hinweisen,
die katechetische Unterweisung der Kinder ı der Schule 1Ne systematische Grundlage verlan

In :WO. Stufen wırd 106 Katechese für die siebenjährigen Kiınder bıs Stufea der
Jugendlichen ab Jahren geboten, und Z W: Anschluß das Meßbuch „Weg des Lebens“.
Sodann folgen Gedanken für Meßansprachen für die einzelnen Stufen und Themen plan-
mäßigen Predigt über die Herz-Jesu-Messe. Den Abschluß bilden elf Kurzgeschichten, be1ı denen
weder eıt noch Ort der Handlung angegeben sınd. „ Ks einmal”*® beginnen die Märchen.
Nicht einverstanden bin ich uch miıt verschiedenen Spielen und dem Rätsel. Das „Blindschreıb-
spiel könnte für den Katecheten SORar gefährlich werden. Das eingefügte oto 1sSt anregend
und vertieft den Lehrinhalt

St1ft St Florian Dr. Josef Hollnsteiner
Konzil und Una Sancta

Konkrete W ünsche das Konzıl. Von rof. Dr. Viktor Schurr- Richard Baumann-

2.8  ©
Marıanne Diıirks-Dr. Anneliese 1ssner. (93 Kevelaer 196J1, Verlag Butzon Bercker. Kart.

Das angekündigte und 1U schon für 1962 einberufene allgemeine Konzil un! das Anliegen
der Una Sancta bılden etzter eıit den Grund und Hintergrund SaUzZch lut VO  } Publi-
kationen. Erfreulich dabei ist die YTatsache, daß uch die Protestanten i1ımMmMmMer mehr aus ıhrer
Reserve gegenüber dem Konzıil herausgehen und die bısher gezeıgte weıtreichende Interesse-
losıgkeit ablegen. Die hier genannte Veröffentlichung ist 106 Gemeinschaftsarbeıit. Katholiken
und Kvangelische, Theologen und Laien, durchwegs Kapazitäten, sprechen ZU. Thema Konzil
rof. Dr. Viktor Schurr CSsR, Herausgeber der „Jheologie der Gegenwart“ > spricht als der

Konzilsfragen profilierteste deutsche Theologe und zugleich als Seelsorger. Ihm geht
die Fragen der Liturgie, das Verhältnis VO:  5 Hierarchie und Lajen 1 der Kirche, Diakonat,



En MN  1

160 ıteraiur

Gemeinschaftsseelsorge, Ehe UuD: 'amilie und : Kirchenrecht. Pastor Richard Baumann, der
Wortführer der konzilsaufgeschlossenen evangelischen Christen, berichtet, indem er die Meiınung
VO  w wolf evangelischen Theologen mitberücksichtigt, über das Krgebnis eıner Umfrage iın der
württembergischen evangelischen Landeskirche un!:! faßt diese ın „Appelle Rom!' ammen;:
Rom, nımm der Christenheit jeden Anlaß Angst! KRom, ziehe deine Mauern weıter! Rom,
bringe Wahrheiten Deckung! Kom, zeıge dich alg Vorsteherin des Liebesbundes! KRom,rufe großen Fischzug! Rom, se1l  K der Gottesfriede aller Völker!

Frau Marıanne Dirks, die Präsiıdentin der deutschen katholischen HKrauen- und Mütter-
vereıine, und Frau Dr. Annehese Lissner, Schriftleiterin VO  w „KFrau und Mutter”, legen Do-
kumente einer Lajenaktion und ünsche VOTrT, die brieflich VOo:  en wurden: ıne „Vox
populı”, die Stimme der 600.000 in einem Zentralverband zusammengeschlossenen Frauen un!
Mütter. Auch hier stehen praktische Fragen 1m Vordergrund: 1ıturgıe un Sakrament, E)he-
vorbereıtung, Frühkommunion, Spätfirmung un:! nıcht zuletzt der Laienkelch: oft bescheidene
Wünsche, demütig vorgebracht! amıt ist dieses Büchlein Taschenbuchformat wirklich
aktuell: 1er meldet S1C die lebendige Kırche VWort.

Der evangelische Christ und das Konzil. Von Peter Meinhold. (Herder-Bücherei, Bd 98.)
Freiburg-Basel- Wıen 1961, Herder. Kart. 2,.40, afr 2,90, 17.50

Der bekannte protestantische Kieler Theologe und Kirchenhistoriker Peter Meinhold ıst
den evangelisch-katholischen Gesprächen über die gemeıinchristliche Bedeutung des kommenden

Konzıils besonders hervorgetreten. Dieses Herder-Taschenbuch vereinıgt fünf Vorträge, die
Meinhold ın etzter eıt bei verschıiedenen Anlässen gehalten hat Was erWwW:  en evangelische
Christen VO. angekündigten Konzil ? Steht Luther 1mMm Wege? Das Konzil 1M. Jahrhundert
der Reform Die christLliche Ökumene Ansprache über Radıo Vatikan —  ber die Einheit des
Zeugnisses. Wenn die Katholiken uch nıcht alles, W.as hier gesagt wird, Zum. Beispiel über die
ehre Luthers VO. onzil und VO.  - der Kırche, teilen können, mussen die Darlegungen doch
als ıne sehr aufrichtige und ernste Stellungnahme eines evangelischen Theologen
werden, zumal der Vortragende bemüht ist, das Verbindende zwıschen den Konfessionen
herauszustellen. Der Gedanke VO  D der Einheit der Kirche Z1€e.  ‚ht 81C. wıe eın  arr er YFaden durch
alle Vorträge, dieses uch für evangelische wIıe katholische Christen gleich aktuell

Das Z weite atikanische Konzil und die W iıedervereimigung Glauben. Von Rıjk.
Übersetzung dem Niederländischen. Essen 196L1, Ludgerus- Verlag, Hubert Wingen
Leinen.

Das T’hema, das der Titel Z Ausdruck bringt, wird praktisch TST 1m etzten Drittel
des Buches richtig behandelt. Die vorausgehenden Teile bilden ın weiıt ausholender, manchmal
fast Jangatmiger Darstellung ıne Grundlegung über Fragen des Glaubens, der OÖffenbarung,
des Wachstums un!: der Entwicklung ın der Glaubenserkenntnis un! 1 Dogma, wWwI]Ie die 6CI -
schriften der einzelnen Abschnitte schon dartun: Die Entwicklung ın der Offenbarung, das
Wachstum der Erkenntnis Christı, die Hauptmomente 1m W achstum der. Glaubenserkenntnis,
das Konzil als Moment 1n der Entwicklung der Glaubenserkenntnis, das Konzil 1m zwanzıgsten
Jahrhundert, die Bedeutung des Konzils für das Glaubensleben. Als Anhang ist die „Kurze

ersicht der Okumenischen Konzilien“ Hubert Jedin, „Kleine Konziliengeschichte”,
und der ext des Hirtenschreibens der niederländischen Bischöfe anläßhlich des D Vatıkanıschen  1Konzils VO  D der Vigil VO  - eihnachten 1960 beigegeben.

Die Einheit der Kıirche und die Spaltung der Christenheit. Von Hermann olk. (32.) Münster
1961, Verlag Aschendorf£ff. Kartoniert 2 A  ©

Diese Abhandlung erschıen nächst ın „Catholica”, Vierteljahresschrift für Kontro-
verstheologie, 14, Jahrgang, Heft 4./1960. Dem Papst schwebt als eines der Ziele des kommenden
Konzils uch die Annäherung der etrennten Christen VOT.,.: Diesem Ziele soll nıcht das Streben
der Hierarchie gelten, soll vielmehr $  eın Anlıegen aller Katholiken se1nN. Alles, wWas

Verdeutlichung un! Intensivierung der Katholizıtät Iiun können, wıird sowochl der Annäherung
der g  nn  n Christen als uch zugleich unseren eigenen Gläubigen dienen. Einer solchen
Besinnung ıst das vorgelegte Referat gewlidmet.

KRKom W ıttenberg Moskau Vorabend des Konzils. Von Hans Asmussen.
Stuttgart 1961, Schwabenverlag. Engl. brosch. 5.90

Der ın der Wiedervereinigungsfrage besonders tätige, versierte un!: aufgeschlossene pro-
testantische Propst Asmussen Jegt hier ıne äußerst ıinteressante Analyse der Situation VOTr:
Der Weg KEinheit der Christenheit ist bereits weıt durchschritten, uns nıcht mehr
ıner unübersehbaren Zahl von Kirchengemeinschaften gegenübersehen. Nur noch drei große
kirchliche Gemeinschaften sind C5S, welche den Weg der Christenheit bestimmen: die römische
Kirche, die orthodoxen Kirchen un der Weltkirchenrat. Wer kirchlich die (Janzheıt flgeüm


